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Liebe Leserinnen und Leser,
„Seht die gute Zeit ist nah“, so möchte ich 

das neue Kirchenjahr begrüßen, beginnend 
mit dem ersten Advent und endend mit dem 
Ewigkeitssonntag. Es verknüpft wiederkeh-
rende Kreisläufe mit Stationen eines unum-
kehrbaren Lebens – Jesu Leben. Unsere 
christlichen Feste strukturieren unser Leben, 
immer auch im Zusammenspiel mit den Jah-
reszeiten.

Wenn wir zurück blicken, dann war der 
Besuch unseres Landesbischofs Ralf Meister 
eine beeindruckende Begegnung, in der er un-
serer Gemeinde höchsten Respekt aus-
sprach.

Die von Pn. Susanne Holsing initiierten 
Religionsgespräche, „Glauben – den eigenen 
leben – den fremden verstehen“, bauen Brü-
cken zu den Menschen in unserer Stadt.

Der Abschied von Diakon Tobias Rog-
genkamp hinterlässt Lücken, die wir im neu-
en Kirchenjahr mit Zuversicht füllen müs-
sen.

Ihnen eine gesegnete Advents- und Weih-
nachzeit, ein frohes und gesundes Neues 
Jahr.

Ihr Redaktionsteam
Jürgen Striewski

Erhalte vier
spende vier

„vier für vier“



„Davor habe ich höchsten
Respekt“
Landesbischof auf Besuchstour
 bei Kirchenvorständen
„Ich habe ja schon vorher geahnt, 

dass ich in eine außergewöhnliche Kir-
chengemeinde kommen würde“, sagte 
Landesbischof Ralf Meister bei seinem 
Besuch im Kirchenvorstand der Mauri-
tius-Kirchengemeinde Dissen im Kir-
chenkreis Melle-Georgsmarienhütte. 
Was ihm die Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorsteher dann im Ge-
spräch über ihre Arbeit berichteten, be-
eindruckte den Landesbischof sehr: 
„Das Ehrenamt im Kirchenvorstand, so 
wie sie es hier gestalten, ist in seiner 
Komplexität mit wenigen anderen Eh-
renämtern vergleichbar. Ich habe höch-
sten Respekt vor Ihnen allen, die sich 
hier engagieren.“

„St. Mauritius – lebendige Gemein-
de unterwegs auf Gottes Wegen zu den 
Menschen in unserer Stadt.“ Schon der 
Leitvers der Kirchenge-
meinde Dissen habe ihn 
vermuten lassen, dass die 
Kirchengemeinde be-
wusst mit ihrer Arbeit in 
die Stadt hineinwirken 
wolle,  sagte Meister. Dis-
sen musste in den letzten 
Jahren den Verlust des ört-
lichen Krankenhauses und 
die angekündigte Werks-
schließung der Feinkost-
Fabrikation Homann be-

wältigen. „Das trifft die Menschen hier 
sehr hart“, sagte Annette Mielke, seit 
vielen Jahren Vorsitzende des Kirchen-
vorstands. Die Kirchengemeinde be-
müht sich, dagegenzuhalten und macht 
eine Reihe von Angeboten, die dem Ge-
meinwesen zugute kommen: Familien-
lotsen, ein Generationennetzwerk, Hil-
fe für ältere Menschen und Familien so-
wie die gute Zusammenarbeit mit den 
örtlichen Schulen nannten die Kirchen-
vorsteherinnen und Kirchenvorsteher 
und Pastorin Susanne Holsing als Bei-
spiele. Auch 
an einer Beratung für Mitarbeitende 
des Homann-Werkes beteiligt.

Möglich wird dieses vielfältige En-
gagement durch die Stiftung Dissen, 
die von der Kirchengemeinde im Jahr 
2003 ins Leben gerufen worden ist. 
„Seitdem hat sich unser Stiftungskapi-
tel verzehnfacht“, versichert Fritz Rau-
be, Kirchenvorstandsmitglied und 2. 

sei die Kirchengemeinde 
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Vorsitzender der Stiftung. Ausdrück-
lich positiv bewertete Landesbischof 
Meister, dass in der Stiftung auch Dis-
sener Bürgerinnen und Bürger mitar-
beiten, die nicht Mitglied der evangeli-
schen Kirche sind. „Das ist eine Rich-
tung, in die wir als Kirche auch künftig 
denken müssen: Es ist möglich und 
wünschenswert, dass sich Menschen 
bei uns engagieren, die nicht Mitglied 
unserer Kirche sind?“

Im Gespräch mit dem Landesbi-
schof sprachen die Dissener Kirchen-
vorsteherinnen und Kirchenvorsteher 
auch kritische Punkte an. Die Umstel-
lung der kirchlichen Buchhaltung auf 
Doppik sei mit großer Mehrarbeit für 
die Ehrenamtlichen verbunden. Und 
insgesamt wünschten sich die Mitglie-
der des kirchlichen Leitungsgremiums 
mehr Selbständigkeit, gerade dieses in 
der finanziellen Ausgestaltung ihrer Ar-
beit, und den deutlichen Abbau von Bü-
rokratie. Schwierig sei es auch, Kandi-
datinnen und Kandidaten für die kom-
menden Kirchenvorstandswahlen zu 
finden. „Menschen für einzelne Pro-
jekte zu begeistern, klappt gut. Aber für 
sechs Jahre Verantwortung zu überneh-
men, ist nochmal etwas anderes“, so An-
nette Mielke. 

Dennoch sind die Kirchenvorstehe-
rinnen und Kirchenvorsteher zuver-
sichtlich, genug Gemeindeglieder zu 
finden, die sich eine Mitarbeit im Kir-
chenvorstand vorstellen können. Hilf-
reich sei dabei sicherlich auch die gute 

Organisation innerhalb des Kirchen-
vorstands, der seit vielen Jahren konse-
quent auf Ausschüsse setzt, die den Kir-
chenvorstand in seiner Arbeit unter-
stützen. „Bei uns ufern Kirchenvor-
standssitzung nicht aus, weil viele Din-
ge schon im Vorfeld in Ausschüssen ge-
klärt werden. Und da arbeiten auch vie-
le Menschen mit, die nicht dem Kir-
chenvorstand angehören“, beschrieben 
die Dissener Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorsteher ein wichtiges 
Merkmal ihrer Leitungsarbeit.

Am Ende des Abends nahm Landes-
bischof Meister viele Anregungen mit 
nach Hannover und versprach, diese in 
die Planungen einzubringen, wenn es 
in den nächsten Jahren um die Weiter-
entwicklung der Arbeit in den Kirchen-
vorständen geht. Im Vorfeld der Kir-
chenvorstandswahl wird der Landesbi-
schof in den kommenden Monaten 
noch weitere Kirchenvorstände besu-
chen: Im Oktober ist er Gast in der Kir-
chengemeinde Sögel im Emsland und 
im November in Bexhövede im Land-
kreis Cuxhaven.

Pressestelle der Landeskirche
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Lieber Tobias,
so nimmst du jetzt Abschied von dei-

nen fünf Südkreisgemeinden und ver-
lässt mit einem weinenden und lachen-
dem Auge deinen Hafen in unserer St. 
Mauritius Kirchengemeinde. Dein neu-
er Liegeplatz ist die Kirchengemeinde 
in Rinteln-Krankenhagen, wo du be-
reits am 1. November als „Pfarrverwal-
ter einer Pfarrstelle“ Land unter den Fü-
ßen haben musst.

Dein Leitsatz „Ich schäme mich des 
Evangeliums von Christus nicht; denn 
es ist eine Kraft Gottes, die da selig 
macht alle, die daran glauben“ hat dich 
seit deiner Ordination zum Diakon vor 
21 Jahren geprägt und du hast ihn  in 
den 7 Jahren deiner Dienstzeit in der 
Südregion mit Leben ge-
füllt.

Deinem verborgenen Wunsch, „Pas-
tor zu werden“, bist du mit aller Hoff-
nung und Kraft treu geblieben.

Superintendent Meyer-ten Thoren 
beschreibt deine Fähigkeiten so: Du 
schaffst es mit neuen 
unkonventionellen Me-
thoden und einer Wun-
dertüte von Überra-
schungen, den Men-
schen die „Frohe Bot-
schaft“ zu überbrin-
gen. Ein Zitat deiner-
seits bei einem Spa-
ziergang durch den 
Kurgarten Bad Rot-
h e n f e l d e  l a u t e t e :  

wahrhaftig 

„Wenn man zu lange auf einem Kau-
gummi kaut, geht der Geschmack ver-
loren, beim Glauben jedoch steigt die 
Intensität“.

Pastorin Schmidt aus Bad Iburg, Vor-
sitzende des Regional-KV, beginnt ihre 
Grußworte mit: „Wo wären wir hinge-
kommen, wenn es Tobias Roggenkamp 
nicht gegeben hätte“? Das war kein 
leichter Weg, den du in den letzten 7 
Jahren in der Südregion bestritten hast. 
Es gab einschneidende Stellenreduk-
tionen, in denen du den „Spagat“: „Al-
les zu- und nicht aufzugeben“ mit ei-

nem Balanceakt als 
„Seiltänzer“ zwischen 
den Gemeinden be-
wältigen musstet. Du 
hast die Kurgastarbeit 
in den Bädergemein-
den zusammenge-
führt. Mutig voran: Er-
folg war für dich nur 
erreichbar, wenn man 
vorher auch investiert. 
Dem „Leuchtturm-
Kirche“ gabst du in 
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der Dörenbergklinik ein Gesicht. Als 
Mensch der klaren Worten und der ge-
meindeübergreifenden Hilfsbereit-
schaft, als kompetenten Kollegen und 
guten Freund beschreibt dich Pn. 
Schmidt. Mit dem „Conficamp“, der 
Zusammenführung der Seniorenarbeit 
in der Südregion sind dir Grenzöffnun-
gen gelungen.

Mit den Worten von Luther: „Wenn 
ich wüsste, dass morgen die Welt unter-
ginge, würde ich heute noch ein Apfel-
bäumchen pflanzen“, überreicht P. Ja-
nasch und Pn. Schmidt für die Südregi-
on einen Apfelbaum für euren neuen 
Garten.

Bürgermeister Nümann, 

dankt dir für dein 
Wirken und wünscht dir, die Ziele und 
Erfolge aus dem Südkreis weitertragen 
zu können. Dabei hebt er vor allem den 
ökumenischen Motorradgottesdienst 
und deine Aufgabe als Notfallseelsor-

stellvertre-
tend auch für seinen Amtskollegen Reh-
kämper aus Bad Rothenfelde und den 
anderen Gemeinden, 

ger hervor.
Margret Obermeyer, Gemeindere-

ferentin der katholischen Pfarrgemein-
schaft und Klinikseel-
sorgerin in der Dören-
bergklinik, schaut weh-
mütig auf deinen Ab-
schied und schenkt dir 
mit dem Gedanken: 
„Prüfe alles und behal-
te das Gute“ Zuversicht für deine Zu-
kunft.

Pfarrer Wagner, Katholische Pfar-
reiengemeinschaft aTW, bedankt sich 
für die „unaufgeregte Ökumene“. Mit 
dem Satz: „Wo der Geist Gottes lebt, da 
ist Freiheit“ überreicht er dir eine Bibel 
gefüllt mit guten Worten, Wein als gu-
ten Trunk, Weihrauch, Bad Rothenfel-
der Salz und Wasser des Bibelgartens.

Last not least ist es Ralf Auf dem Fel-
de, der mit kameradschaftlichem Gruß 
den Dank 
der Kreis-
feuerwehr 
überbringt. 
6 Jahre Not-
fal l -  und 
Feuerwehrseelsorge in Bad Laer und 
im Südkreis lassen auf ein erfülltes Auf-
gabenfeld zurück blicken.

Deinen Leitsatz, lieber Tobias: „Ich 
schäme mich des Evangeliums von 
Christus nicht“ hast du mit voller Hin-
gabe erfüllt. Wir danken dir dafür und 
wünschen dir Gottes Segen und viele 
Früchte an deinem Apfelbäumchen.

Jürgen Striewski
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Zuckerbäckermarkt

Freitag, 1.12.
17 Uhr Eröffnung mit dem Bürgermeister, Am Kirchplatz 1
17.10 Uhr Singmäuse, Marit Schulz, Kirche
17.30 Uhr Ansgar`s Chorwürmer und ein Hauch von Weihnachten,

Kath. KiTa St. Ansgar Kirche, Kirche

Samstag, 2.12.
15 Uhr Schülerinnen und Schüler der Kreismusikschule musizieren,

Birgit Mittendorf, Kirche
16 Uhr Posaunenchor Bad Rothenfelde, Dieter Zilk, Karlsplatz
17 Uhr Das Balalaikaorchesters der Kreismusikschule e.V. musiziert,

Friedrich Weigel, Kirche
18 Uhr Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Borgholzhausen,

Mathias Eising, Karlsplatz

Sonntag, 3.12.
11.30 Uhr Kindergartenfamiliengottesdienst mit Pn. Holsing und Team des 

Regenbogenkindergartens, Kirche
14.30 Uhr Auf dem Weg nach Bethlehem, ev. Kirchenchor, mit Ulrike Brodöl,

Sigrid Jürgens u. Birgit Mittendorf, Kirche
16 Uhr Die vier Kerzen, Theaterstück der Papperlapopps,

Willy-Schulte-Kindergarten Kirche
16.30 Uhr Tanzgruppe der Kiga Jojos, Willy-Schulte-Kindergarten, Kirche
17 Uhr Auftritt der LolliPops, Kita Kunterbunt, Kirche
17.30 Uhr Adventslieder mit dem Chor „Fidelio“, Seniorenzentrum DissenKirche

Außerdem:
Stockbrotbacken auf dem Markt
„Kiepenkerl“ am Samstag und Sonntag

Am Karlsplatz 1: Samstag von 15 – 18 Uhr und Sonntag 14 – 18 Uhr
Im Heimatverein-Museum: Angebot von Schulze-Lebkuchen
Im Kirchenstübchen: Kaffee und Kuchen

Im Lutherhaus:
Vielseitiges Programm für Kinder und Jugendliche, siehe Seite 17

Lebkuchenherzen spritzen

Kiepenkerl
Stockbrot backen

Herzlich willkommen



Die Stiftung Dissen engagiert sich 
für die Menschen in unserer Stadt: im 
Oktober 2018 werden es bereits 15 Jah-
re sein, dass die Stiftung Dissen das 
„Miteinander – füreinander“ unter uns 
fördert. 

Zu die-
sem klei-
nen Jubiläum ist es gelungen, den ehe-
maligen Ratsvorsitzenden der Evange-
lischen Kirche in Deutschland, Bischof 
i. R. Nikolaus Schneider zu einem Vor-
trag zu gewinnen. Der Vorstand lädt 
herzlich ein:

Vortrag
Bischof i. R. 

Nikolaus Schneider

"Vertrauen bindet – 
zur Verantwortung 
von Unternehmen"

Freitag, 26. Januar 2018 
um 19 Uhr

Aula der Realschule Dissen
Eintritt frei

Bischof i. R. Schneider spricht zum 
Thema: „Unternehmen sind nicht ein-
fach der Privatbesitz eines Unterneh-
mers oder von Kapitalbesitzern. Unter-
nehmen sind eingebunden in eine Regi-
on. Region und Unternehmen sind auf-
einander angewiesen. Und es braucht 
Vertrauen, um das Verhältnis von Un-
ternehmen und Region zu gestalten.

Unternehmen stellen aber auch in 

sich komplexe Gebilde dar, in der Men-
schen miteinander wirken und aufei-
nander angewiesen sind. Auch zur Ge-
staltung der damit verbundenen Bezie-
hungen bedarf es des Vertrauens.

Der Vortrag wird entfalten, was in 
theologischer Perspektive unter Ver-
trauen und Verantwortung zu verstehen 
ist. Dieser thematisiert sein Verständ-

nis von unternehmerischem Handeln in 
evangelischer Perspektive und erläu-
tert schließlich, inwiefern Vertrauen 
Unternehmen an Verantwortung bin-
det.“

 

Erneut effektive Arbeit 
der Familienlotsen

Im vergangenen halben Jahr haben 
sich die Familienlotsen erneut verän-
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Bischof i. R. Nikolaus Schneider kommt zu 
15 Jahren „Miteinander - füreinander“

Bischof i. R. Nikolaus Schneider führte 2010-2014 
die Evangelische Kirche in Deutschland und kommt 
zum 15-jährigen Bestehen der Stiftung nach Dissen. 



derten Nachfragen angepasst. Verstärkt 
waren Anfragen von Familien mit Kin-
dern unterschiedlicher Altersgruppen 
zu verzeichnen. Dabei hat sich die gute 
Zusammenarbeit mit verschiedenen In-
stitutionen wie dem KiFaz, den Kinder-
gärten, der Sozialarbeiterin oder der 
Schuldnerberatung bewährt.

 Alle Familienlotsen setzen sich da-
für ein, „Hilfe zur Selbsthilfe“ zu ge-
ben, Kommunikationsprobleme zu be-
heben und bieten Informationen und 
Beratung für Familien mit Kindern an. 
Sie begleiten bei Behördengängen und 
helfen beim Ausfüllen von Anträgen, 
z.B. bei Pflegeanträgen. 

Durch eine Zusatzausbildung ist ei-
ne Familienlotsin in der Lage, eine fun-
dierte Pflegeberatung ohne Zeitdruck 
anzubieten. Das ist in Ausnahmesitua-
tionen besonders angenehm. Ab Januar 
2018 sind die Familienlotsinnen direkt 
unter der Tel. 0176/99278938 erreich-
bar.

Ehrenamtliche aus dem 
Team Seelsorge bleiben 
ansprechbar 

Gemeinsam mit dem Team Seelsor-
ge und vielen anderen Menschen trau-
ert der Vorstand der Stiftung Dissen um 
Dipl.-Psych. Bärbel Neumann. Sie ist 
am 6.8.2017 plötzlich an einer Lunge-
nembolie verstorben. Bärbel Neumann 
hat im Jahr 2009 als Mitarbeiterin der 
Bildungsinitiative für Seelsorge und Le-

bensberatung ein Grundlagenseminar 
„Begleitende Seelsorge“ in Dissen in-
itiiert, bei dem sich 28 TeilnehmerIn-
nen aus Dissen, Osnabrück, Halle, 
Münster und Detmold ausbilden lie-
ßen. Ein weiteres fand 2014 statt. Be-
reits aus dem ersten ist unter ihrer Lei-
tung und unter ihrer Supervision das 
ökumenische „Team Seelsorge Dis-
sen“ hervorgegangen. Zu den allesamt 
ehrenamtlich durchgeführten Angebo-
ten gehörten das Seelsorgetelefon, Vor-
träge, Seminarangebote, der „Offene 
Gesprächskreis“ sowie das „Offene 
Ohr“. Der letzte Themenabend wird im 
KiFaz am 7.12. um 19 Uhr zum Thema 
„Alles ist grau in grau – vom Umgang 
mit Depressionen“ stattfinden. Das 
Team Seelsorge wird dann in der bishe-
rigen Form ohne Bärbel Neumann 
nicht weiter arbeiten. Einzelne Team-
mitglieder stehen allerdings weiterhin 
für Gespräche zu Lebens- und Glau-
bensfragen zur Verfügung. Sie sind 
noch bis Ende 2017 unter der Telefon-
nummer des Seelsorgetelefons erreich-
bar. Danach werden Gespräche ver-
traulich über das Gemeindebüro von 
St. Mauritius, Tel. 05421-5577, das Ge-
nerationennetzwerk oder über die Pas-
toren vermittelt. Der Vorstand der Stif-
tung Dissen dankt herzlich für das viel-
fältige ehrenamtliche Engagement, das 
Menschen aus Dissen und Umgebung 
zu Gute kam – und dafür, dass Ehren-
amtliche weiterhin ein Offenes Ohr ha-
ben werden.
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Das Projekt Generationennetzwerk 
ist seit der Anstellung der Koordinato-
rin Ellen Gartmann am 1. April 2016 
gut aufgebaut, in der Öffentlichkeit be-
kannt gemacht und in Anspruch ge-
nommen worden:

Mittlerweile haben sich über 67 Hil-
fesuchende (Stand 01.10.2017) gemel-
det. Bei den Ehrenamtlichen hat sich 
ein verlässlicher Kern von 12 Personen 
gebildet. Weitere sind interessiert und 
werden dringend gebraucht.

Zwischen Selbständigkeit und 
Hilfsbedürftigkeit, die im Rahmen der 
Pflegeversicherung getragen wird, gibt 
es einen breiten Bereich, in dem ältere 
Menschen auf Unterstützung angewie-
sen sind. Die Aufgaben reichen von Be-
gleitung bei Einkäufen und Arztbesu-
chen, bis hin zu kleinen handwerkli-
chen Leistungen.

Es gab aber auch ganz anderes: eine 
blinde Sportlerin suchte einen Partner 
für das Training auf einem Tandem. Ein 
fünfzigjähriger Mann suchte nach ei-
nem Schlagfall eine Hilfe für die Arbeit 
am PC. Die ehrenamtliche Mitarbeite-
rin, die sich gut im Bereich Technik aus-
kennt, wurde häufig angefragt. 

Der Erfolg des Projektes bisher liegt 
zu einem großen Teil daran, dass mit El-
len Gartmann eine kommunikative und 
gut organisierte Mitarbeiterin gefun-
den wurde.

Das Generationennetzwerk arbeitet 
mit anderen Organisationen zusam-
men, die sich in diesem Bereich enga-

gieren: den Seniorenkreisen, dem 
Kreis „55plus“, dem Diakoniepflege-
dienst sowie den Seniorenbeauftragten 
aus Dissen und Bad Rothenfelde. Seit 
Dezember 2016 gibt es vierzehntägig 
eine „Offene Stunde“ im Kirchenstüb-
chen.

Es gibt auch manchmal Schwierig-
keiten: Die Hilfesuchenden bringen oft 
viele Sorgen und Probleme mit, so dass 
die Ehrenamtlichen gut begleitet wer-
den müssen. Sie wurden auch darin ge-
schult, „Nein“ zu sagen, wenn sie sich 
einer Aufgabe nicht gewachsen fühlen. 

Wenn das Netzwerk eine Aufgabe 
nicht leisten kann, wird versucht, den 
Hilfesuchenden andere Lösungen auf-
zuzeigen.

Das Generationennetzwerk ist darü-
ber hinaus in der Öffentlichkeit präsent 
durch sein zweites Projekt „Malwerk-
statt“. Im Mai 2017 hat die Malwerk-
statt mit 6 Kindern und 6 Seniorinnen 
aus Dissen und Bad Rothenfelde an 5 
Nachmittagen stattgefunden. 

33% Bonifizierung dazu
Vom 1. Juli 2017 bis zum 30. Juni 

2019 fördert die ev. luth. Landeskirche 
Hannovers die Zustiftung nach dem 
Prinzip: „Aus drei mach vier!“ Das 
heißt, für je 3 Euro von Ihnen für die Er-
höhung des Stiftungsvermögens legt 
die Landeskirche 1 Euro dazu. Mehr 
Zinsen gibt es nirgendwo! Sprechen 
Sie uns an!
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Es gibt Neuigkeiten im Generatio-
nennetzwerk! Neue Ehrenamtliche 
sind zu uns gestoßen, von denen sich 
die Erste vorstellt:

Mein Name 
ist Milouda Bou-
gamza. Ich bin 46 
Jahre alt und ge-
bürtige Marok-
kanerin. Vor über 
30 Jahren bin ich 
in die Nähe von 
Frankfurt gezo-

gen, seit dem 1. August diesen Jahres 
wohne ich jetzt in Dissen. Ich habe 
zwei Söhne, 26 und 14 Jahre alt. 

Gelernt habe ich Einzelhandels-
kauffrau und meine Hobbys sind spa-
zieren gehen, lesen und kochen. Ich 
spreche 3 Sprachen (arabisch, franzö-
sisch und natürlich deutsch).

Da meine Vermieterin auch seit kur-
zem dem Generationennetzwerk ange-
hört, hat sie mich einmal kurzfristig zu 
einer Offenen Stunde mit ins Kirchen-
stübchen genommen. Hier wurde ich 
sofort ganz warmherzig empfangen 
und habe mich gleich wohlgefühlt. 

An diesem Tag hatte Ellen Gart-
mann eine Anfrage aus Bad Rothenfel-

de, und ich bin kurzfristig zu ei-
nem Hausbesuch gefahren. Seit dem be-
treue ich nun bereits eine Dame, wir ge-
hen spazieren oder ich begleite sie zu ei-
nem Arztbesuch. 

Woche der Diakonie
Wie man sich als alter Mensch fühlt, 

wenn man seine Gelenke nicht mehr 
richtig bewegen kann und dazu noch 
schlecht sieht und hört, konnte ich bei 
der Woche der Diakonie in Bad Rot-
henfelde ausprobieren. Sandra Thonke 
und ihr Team vom Diakonie-

P f l e g e d i e n s t  
stellten hier u. a. 
e inen  Anzug  
vor, der die kör-
perlichen Ge-
brechen alter 
Menschen dar-
s te l l t .  Damit  
kann man sich 
viel besser in äl-
tere Menschen 
h ine inve r se t-
zen! Bis zum 
nächsten Mal -

Ihre / Eure 
Ellen Gartmann

mit ihr 

Stiftung Dissen - Generationennetzwerk
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Was gibt‘s Neues?
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Liebe Kontakteleser und Leserin-
nen!

 „ Auf die Kiste fertig los, ich habe 
was zu sagen.“ Das ist eine Idee, die wir 
i n  e i n e r  M a r t i n - L u t h e r -
Projektbeschreibung  unserer Landes-
kirche gefunden  und aufgegriffen ha-
ben.  Luther stand fest zu seinen Glau-
bensentdeckungen. Die gaben ihm viel 
Mut. So hatten wir die Idee, den Kin-
dern durch die gewonnene Größe beim 
Besteigen der Kiste Mut, Kraft und 
Courage zu geben. 

Es hat geklappt: Zunächst bespra-
chen wir mit den Kindern, welche Art 
von Kiste es wohl sein könnte. Nach 
kurzer Recherche fanden wir  im Han-
del tatsächlich das gewünschte Modell.  
Alle waren begeistert. Bald wurde los-
gelegt, die Kinder  verzierten nach ih-
ren Vorstellungen unsere Mutkiste.

 In den Proben zum Gottesdienst 
und Stadtfest - zwei Termine, an wel-
chen die Kiste zum Einsatz kommen 
sollte - näherten wir uns langsam dem 

Thema an. Schon bald fanden alle Kin-
der den Mut, auf die Kiste zu steigen 
und  bekamen ein Gefühl von dem, was 
wir vermitteln wollten. Spannend wur-
de es, als das erste Kind begann, von 
hoch oben etwas zu sagen und es merk-
te: „Ich kann das, ich schaffe das, ich 
habe Mut, ich bin gut!“ Angefeuert 
wurde jedes einzelne Kind durch einen 
Spruch wie z.B  Anni auf dem Foto:

Das Ganze wurde noch mit der deut-
schen Gebärdensprache verstärkt, 
denn das Wort „Mut“ bedeutet: Zwei-
mal auf das Brustbein klopfen - und das 
richtet uns zusätzlich auf. Es ist schön, 
wie alles zusammen passt. Und so wur-
de unser Stadtfestauftritt ein voller Er-
folg, der allen  viel Spaß machte!

Nun steht die Mutkiste im Ein-
gangsbereich der Halle, direkt neben 

Regenbogenkindergarten

Auf die Kiste, fertig los: „Ich habe was zu sagen...
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Unsere Mutmach-Kiste aus dem Luther-Projekt.

„Anni hat Mut, Anni ist gut!“



Svenja Kreusel kocht gern und lecker!

dem Geburtstagsstuhl.
Spürt ein Kind das Bedürfnis etwas 

zu verkünden oder  etwas Tolles vorzu-
machen, kann es sich Unterstützung 
durch die Mutkiste holen, ist doch su-
per! So, wie die Kiste trägt, steht Gott 
uns auch bei, wenn wir mutig sind.

Im September - unsere neue Küche 
war kaum eingeweiht - erkrankten bei-
de Küchenmitarbeiterinnen  auf länge-

re Zeit. Zuerst kochten wir selber, die 
Urlaubszeit stand jedoch bevor - nur 
zwei Drittel des Personals wäre dann 
im  Dienst. Es musste schnellstens Er-
satz, bzw. Vertretung her und die er-
schien in fröhlicher Frische direkt aus 
unserer hilfsbereiten Elternschaft: 
Svenja Kreusel kocht jetzt für uns und 
hat einen Vertrag als „ständige Koch-
vertretung“. Schon jetzt haben Kinder 
und Erzieher Svenjas  Kochfreude  
schätzen und lieben gelernt.

Und hier freuen wir uns auf Be-
such:
qAuf dem Zuckerbäckermarkt sind 

wir wieder im gemeinsamen KiFaZ-
Stand anzutreffen. Wir bieten wun-
derschöne Weihnachtsdekoration aus 
Naturmaterialien an. Zum Familien-
gottesdienst am Sonntag, den 3.12. 
um 11.30 Uhr laden wir herzlich ein! 

qAm 11. Dezember ist das „Mini-
maus Theater ab 3“ bei uns im Haus 
zu Gast.

Das Regenbogenteam wünscht Ih-
nen allen eine schöne Adventszeit, ge-
segnete Weihnachten und ein friedvol-
les neues Jahr!

Herzlichst, Jutta Spiering 

Regenbogenkindergarten14



CAMP2GO ist vom 16. bis 21. Juli 
2018 zu Gast in der St. Mauritius Kir-
chengemeinde Dissen. Bis zu 100 Kin-
der von sechs bis zwölf Jahren können 
fünf Tage lang von 8.30 Uhr bis 16.30 
Uhr tolle Abenteuerferien erleben. 
CAMP2GO ist ein mobiles Ferienbe-
treuungs-Projekt der Deutschen Zelt-
mission aus Siegen-Geisweid in Zu-
sammenarbeit mit der St.-Mauritius-
Gemeinde Dissen. Die Camp-
Direktoren Marvin und Lilia Kolbow 
sind schon gespannt: „Wir freuen uns 
darauf, in die Kinder investieren zu dür-
fen und sie für ein Leben mit Jesus zu 
begeistern. Hier soll sich jeder wohl-
fühlen und das soll der Sommer ihres 
Lebens werden.“ 

Ob Klettermeister, Fußballchampi-
on, Goldkehlchen oder Wasserratte – in 
dieser Sommerferienwoche kommt je-
der auf seine Kosten. Der mobile Aben-
teuerpark mit z. B. Wasserrutsche, Hin-
dernisparcours und Spider-Tower sorgt 
für jede Menge Action, bleibende Ein-
drücke und Abwechslung. Mit viel 
F r e u d e  v e r m i t t e l t  d a s  j u n g e  
CAMP2GO-Team den Kindern christ-

liche Werte wie Liebe, Respekt, Gnade, 
Hoffnung und Vergebung als Grundla-
ge für ihr Leben. In den mitreisenden 
Bühnenshows der Zentralveranstaltun-
gen wird das Evangelium in Theater-
stücken, Ratespielen und gemeinsa-
men Liedern lebendig. In über 15 
Workshops (Bumper Ball, Octaball, 4 
Square, Wasserbombenvolleyball 
uvm.) können die Kinder ihre Bega-
bungen entdecken. Es gibt Snacks am 
Morgen und am Nachmittag. Mittags 
können die Kinder sich an unserem 
Lunchbuffet stärken. Die Woche kostet 
100€ pro Kind. Infos und Anmeldung 
unter  sowie auf 

. Ansprech-
partner: Pastor Erik Neumann, Tel. 
05421-4741.

www.camissio.de
www.ev-jugend-dissen.de

Kinder

2. Überschrift Artikel

15

CAMP2GO - der mobile Abenteuerpark in Dissen



Ich bin Sandra, 18 Jahre alt und kom-
me aus Glandorf. Ich habe noch 3 wei-
tere Geschwister (eine Schwester, zwei 
Brüder). Meine Freizeit verbringe ich 
gerne mit meinen Freunden. Meine Fa-
milie ist mir sehr wichtig. Wir verbrin-
gen sehr viel Zeit miteinander, indem 
wir gemeinsam etwas unternehmen, 
Spiele spielen oder 
einfach Zuhause sit-
zen und uns unter-
halten.

Ich habe von 
2015 bis 2017 eine 
Ausbildung zur Er-
zieherin gemacht. 
Warum ich in die-
sem Jahr hier in Dis-
sen ein FSJ machen 
möchte? Ganz ein-
fach erklärt: Ich ha-
be in der Erziehe-
rausbi ldung ge-
merkt, dass der Kin-
dergarten einfach 
nichts für mich ist. 
Bevor ich die letz-
ten beiden Jahre der Erzieherausbil-
dung mache, wollte ich mir den Be-
reich der Jugendarbeit einmal genauer 
anschauen, um dann zu entscheiden, ob 
ich die Ausbildung zu Ende mache oder 
einen anderen Weg gehe.

Ebenso möchte ich durch das FSJ 
meinen Glauben erweitern und auch an-
dere Seiten der Gottesdienste und des 
Glaubens kennenlernen.

In meinem Glauben haben mich be-
sonders meine Großeltern geprägt. In 
meinen ersten zwei Lebensjahren bin 
ich bei meinen Großeltern aufgewach-
sen. Wir haben immer vor dem Essen 
und vor dem Schlafengehen gebetet. 
Sonntags sind wir gemeinsam in die 
Kirche gegangen und mein Opa hat uns 
oft aus der Bibel vorgelesen.

Ich beschäftige 
mich sehr gerne mit 
anderen Menschen, 
egal ob jung oder 
alt. Besonders ge-
fällt es mir, Men-
schen den Glauben 
mitzugeben und be-
sonders den Ju-
gendlichen zu zei-
gen, dass Glaube 
nicht schlimm ist.

Aus dem FSJ er-
hoffe ich mir, dass 
ich meinen Glauben 
erweitern kann,  
dass ich in meiner 
P e r s ö n l i c h k e i t  

wachse und andere Seiten von mir ken-
nenlernen darf.

Ich freue mich sehr auf das Jahr in 
der St. Mauritius Gemeinde, in der 
Schule und auf viele schöne Erlebnisse 
mit den Kindern und Jugendlichen, mit 
den Mitarbeitern und mit dem gesam-
ten Team!

Ihre/ deine Sandra Ruhe

Evangelische Jugend
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Unsere neue FSJlerin Sandra Ruhe



Am Samstag und Sonntag des 1. Ad-
ventswochenendes belebt die evangeli-
sche Jugend gemeinsam mit dem Ju-
gendtreff “51“, der Stadtbücherei Dis-
sen und der Kita Kunterbunt wieder das 
Lutherhaus. 

In den Gemeinderäumen des Lu-
therhauses findet am Samstag von 15 – 
18 Uhr ein allgemeiner Flohmarkt statt.

Außerdem wird es am Samstag für 
Kinder die Möglichkeit geben, Lebku-

chen zu verzieren 
sich das Kasperle 
Theater anzusehen 
und eine leckere 
Waffel zu essen. 
Erwachsene kön-
nen sich gegen ei-
ne Spende Lebku-
chen nach eigenen 
W ü n s c h e n  b e-
schriften lassen 
oder bei einer Tas-
se Kaffee auf ihre 
Kinder warten. 
Die Aufführungs-

zeiten des Kasperle Theaters werden 
am Samstag und Sonntag um 15.30 Uhr 
und 16.30 Uhr sein.

Am Sonntag wird im Saal die Cafe-
teria wieder eröffnet. Von 14 - 18 Uhr 
kann man hier Kaffee und Kuchen ge-
nießen.

Wir freuen uns sehr über Kuchen-
spenden. Bitte tragen Sie sich hierfür in 
die ausgehängten Listen im Lutherhaus 
ein.

Der Erlös dieses Nachmittages geht 
zu gleichen Teilen an die evangelische 
Jugend, den Jugendtreff “51“ und die 
Stadtbücherei Dissen.

Wir freuen uns auf ihren Besuch!
Marisa Zigler

Evangelische Jugend 17
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Violetta beim Verzieren ei-
nes Lebkuchenherzens.



Unsere Freizeiten 2018 
im Überblick

Konfirmandenfreizeit
Datum: 2.3.-4.3.
Ort: Rödinghausen

Mädchenfreizeit
Datum: im Mai
Ort: Dissen

Landesjugendcamp
Datum: 1.6.-3.6.
Ort:  Verden

Kitecamp für Männer
Datum: 1.6.-8.6.
Ort: Loissin

Kitecamp für Vater, Mutter, Kind
Datum: 1.07.-8.7.
Ort: Loissin

Kinderfreizeit Camp2go
Datum: 16.7.-20.7.
Ort: Dissen

Jugendfreizeit mit Münster
Datum: 21.7.-4.8.
Ort: Dänemark

Konficamp
Datum: 29.07.-3.8.
Ort: Schillig

Freizeitflyer 2018
Pünktlich zum Zuckerbäckermarkt 

kommt wieder der Freizeitflyer heraus!
Darin sind alle Freizeiten ausführ-

lich beschrieben und eine Anmeldung 
ist ab dem Zeitpunkt möglich! 

Küchenutensilien gesucht!
Für die Küche in den Jugendräumen 

suchen wir ein Nudelholz, einen Mixer, 
eine Küchenwaage, Tupperdosen, ei-
nen Pürierstab, kleine Schälchen, eine 
große Pudding- oder Salatschüssel so-
wie Kochlöffel.

Wir freuen uns sehr, wenn sich in 
dem einen oder anderen Küchen-
schrank etwas anfindet. Abgegeben 
werden können die Sachen in den Ju-
gendräumen des Lutherhauses, diens-
tags von 16 – 21 Uhr oder freitags von 
18 – 20 Uhr.

Theo Livestream
Theo Livestream ist ein Angebot, 

bei dem es um die theologische Ausei-
nandersetzung mit interessanten Le-
bens- und Glaubensfragen geht - disku-
tieren, fragen, nach Antworten suchen.

14. 1. Theo Livestream I
Gott-Beziehung-Trinität

21. 1. Theo Livestream II
Bibel-Gotteswort-Ansichtssache

28. 1. Theo Livestream III
Hölle-Feuer-Teufel

4.2. Theo Livestream IV
Himmel-Auferstehung-Welt 2.0

Jeweils von 18.30 - 19.30 Uhr über-
tragen wir die Livestreams in den Ju-
gendräumen des Lutherhauses.

Weitere Informationen unter
www.ejw-bildung.de

Evangelische Jugend18

2. Überschrift ArtikelVorschau und Kurznews



St. Mauritius Kirchengemeinde

Evangelische Jugend

19

Sei dabei, wenn sich unsere Gruppen treffen! Teste die Veranstal-
tungen aus! Du bist herzlich willkommen! 
Die Gruppen treffen sich während der niedersächsischen Schulzeit 
wöchentlich im Lutherhaus, Große Str. 12. Weitere Informationen 
unter  auf Facebook und bei Jugendrefe-
rentin Marisa Zigler, 01525-3545740, zigler@st-mauritius.de.

_____Für Kinder:____________________
ab 1 Jahr Knirpskirche: dienstags 30.1. 9.30 Uhr
3-10 Jahre Singmäuse (Kinderchor): montags 15.15-16 Uhr
Ab 6 Jahre Kinderäktschensamstag: 
samstags 17.2. 14.30 Uhr
7-12 Jahre Smarties (Kindergruppe): dienstags 16.15-18 Uhr

www.ev-jugend-dissen.de,

________Für Jugendliche:______ 
montags 17 Uhr: Konfigruppe Neumann (einjährig)

dienstags 15.45 Uhr: Konfigruppe Holsing 
dienstags 19 Uhr: (ab 12 Jahre) Mädchengruppe Pink Prayers  
dienstags 19.30 Uhr: (ab 13 Jahre) Mauritius Gospel Singers    

mittwochs (14-tägig) 18 Uhr: (ab 12 Jahre) Jugendgruppe
donnerstags 17 Uhr: (12-13 Jahre) Konfigruppe Neumann (zweijährig)                

freitags 18 Uhr: (ab 12 Jahre) Jugendgruppe 3,16                     
                 11.12. und 12.2. 18.30 Uhr: Jugendmitarbeiterkreis    

ACHTUNG: Terminänderungen und aktuelle Termine werden auf unserer Facebook- und Internetseite bekannt 
gegeben. 
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Ehrenamtsbörse

qSie suchen ehrenamtliche Helferinnen und Helfer? 
qSie möchten sich ehrenamtlich engagieren?

E-Mail:
eko@st-mauritius.de

qNutzen Sie die "Ehrenamtsbörse" auf der Internetseite von St. 
Mauritius: www.st-mauritius.de

qWeitere Informationen erhalten Sie über die Ehrenamtskoordi-
natoren der St. Mauritius Kirchengemeinde Dissen Sibylle Bre-
demann oder Marcus Bergmann unter der 

qFür die Freizeit der Konfirmanden (insgesamt ca. 45 Personen) vom 2. bis zum 
4. März 2018 benötigen wir noch Unterstützung im Bereich „Kochen“ – wer 
Lust hat, einmal eine Gruppe zu bekochen, meldet sich bei eko@st-mauritius.de.

qGesucht wird jemand, der Zeit und Interesse hat, sich um unsere schönen Gebäu-
de „Lutherhaus“ und „Kirche“ zu kümmern. Einfach mal herum gehen und gu-
cken, ob alles in Ordnung ist. Mängel notieren, die jährlichen Bauberichte zu-
sammen mit dem Bauausschuss aufstellen, Kleinigkeiten auch selbst erledigen 
(Leuchtmittel austauschen etc.) – wer dies übernehmen kann, meldet sich bei 
eko@st-mauritius.de.
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Religionsgespräche

„Glauben – den eigenen leben – 
den fremden verstehen“, lautete der 
Titel der Veranstaltung, die in der 
Aula Vertreter verschiedener Reli-
gionen auf das Podium brachte.

Auf den Spuren von Martin Luther 
initiierte Pastorin Susanne Holsing im 
Rahmen der Reformationswoche das 
Religionsgespräch, das dazu beitragen 
sollte, den Titel gelebte Realität wer-
den zu lassen. Auch Bürgermeister 
Hartmut Nümann befand: „Diese Ver-
anstaltung passt gut nach Dissen“.

Wie sieht es eigentlich aus in den 
verschiedenen Gotteshäusern? Welche 
Feste werden gefeiert? Und wie lässt 
sich vor allem der nicht-christliche 

Glauben in einer von christlichen Fei-
ertagen geprägten Arbeitswelt leben? 
Mit diesen Fragen von Moderator Frie-

der Marahrens, Pastor in 
der Evangelischen Er-
wachsenenbildung in Os-
nabrück, setzten sich ne-
ben Pastorin Susanne Hol-
sing und ihrem katholi-
schen Amtskollegen 
Maik Stenzel für das Ju-
dentum Michael Grün-

berg, für den Hinduismus Vaseetharan 
Mohanarajah, für den sunnitischen Is-
lam die islamische Theologin Sümeyra 
Kilic sowie als Alevitin Emsal Okutur 
auseinander.

Jürgen Striewski

Symbole meiner Religion

Ev.
Pastorin
Susanne 
Holsing
Meine
Bibel

Emsal
Okutur
Mein
Koran

auf
deutsch

Sümeyra
Kilic
Mein
Koran

auf dem 
Handy

Kath.
Pastor
Maik

Stenzel
Mein
Kelch

Vaseetharan 
Mohanarajah

Mein
Gesangbuch

Michael 
Grünberg 

Mein 
Kelch

Pastor
Frieder

Marahrens
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Ihre private Augenklinik 

(für alle Krankenkassen zugelassen) 

mit vielfältigen Möglichkeiten der konservativen und operativen 

Behandlung von Augenleiden.

Wir behandeln operativ den Grauen Star (Katarakt), den Grünen 

Star (Glaukom), Netzhauterkrankungen aller Art, führen Tränen-

wegs- sowie Lid -Operationen durch und bieten die konservative 

Behandlung aller Augenerkrankungen an.

Bad Rothenfelde , Am Kurpark 13 -15

Tel. 05424/644 -0  (Klinik)

Bad Rothenfelde , Am Kurpark 13 -15

Tel. 05424/649 -0  

Bad Iburg , Große Straße 39 - 41

Tel. 05403/788220

Bad Essen , Agnes -Miegel -Str.2

Tel. 05472/4991

Halle/Westf. , Alleestraße 2

Tel. 05201/4445

www.augenklinik -bad-rothenfelde.de

Mit moderner Technik, 

individuellen Therapie -

Konzepten, motivierten 

Mitarbeitern, kompetenten 

Ärzten und in angenehmer 

Atmosphäre widmen 

wir uns den Patienten 

mit der bestmöglichen 

medizinischen Behandlung.

Dr. med. Gültekin, Dr. med. Fell, Dr. med. Jedras

Augenarztpraxen :

Augenklinik Dr. Georg



Impressionen der Jubelkonfirma-
tion vom 18. September

Die Jubelkonfirmanden der 
Jahrgänge 1942, 1947, 1952, 
1957, 1962 und 1967 begingen ih-
ren Ehrentag bei schönstem Son-
nenschein. Als erste Hürde musste 
der mehr oder minder beschwerli-
che Weg vom Lutherhaus zur Kir-
che erst einmal geschafft werden. 
Aber das war kein Problem für die 
etwa 80 Ehrengäste. Alle waren 
durchweg gut gelaunt an diesem 
schönen Altweibersommertag und 
freuten sich schon, nach dem Got-
tesdienst das leckere Mittagessen 
einnehmen zu können. In ihrer Pre-
digt rief Pastorin Susanne Holsing 
noch einmal in Erinnerung, wie in jener 

Zeit die Konfirmationen gefeiert wur-
den und dass die Segenssprüche der da-

maligen Konfirmanden 
sich nicht großartig von 
denen unterscheiden, 
die die heutigen Konfir-
manden sich aussuchen.

Nach einem bewe-
genden Gottesdienst, ei-
nem leckeren Mittages-
sen und gemütlichem 
Beisammensein gingen 
die Menschen froh und 
frisch gestärkt nach Hau-
se.

Ellen Gartmann

St. Mauritius Kirchengemeinde
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Jubelkonfirmation

Die beiden ältesten Konfirmanden, die zum Essen 
geblieben waren: Gerda Klekamp und Werner 
Kriete. Sie wurden 1942 konfirmiert.

Der feierliche Zug vom Lutherhaus zur Kirche wurde ange-
führt von Pastorin Holsing, dann kam der Kirchenvorstand 
und danach zuerst die ältesten Konfirmanden, zum Schluss 
die Jüngsten.
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Gottesdienste

3. Dez. 11.30 h 1. So. im Advent, Kinderfamiliengodi, Pn. Holsing

10. Dez. 10 Uhr 2. So. im Advent, Kirchenchor, P. Neumann

17. Dez. 10 Uhr 3.So. im Advent, Mauritius Gospel Singers, P. Schulte        ☕

24. Dez. 14 Uhr Heiliger Abend, Familiengodi, Pn. Holsing

15.30 h Heiliger Abend, Familiengodi, Pn. Holsing

17.30 h Heiliger Abend, Christvesper, Kirchenchor, Lektor Gessat

23 Uhr Heiliger Abend, Christnacht, Projektchor, P. Marahrens

25. Dez. 10 Uhr 1. Weihnachtsfeiertag, Pn.Holsing

26. Dez. 10 Uhr 2. Weihnachtsfeiertag, Kirchenchor, Taufen, P. Neumann

31. Dez. 17 Uhr Silvester, Kirchenchor, P. Wallis

7. Jan. 10 Uhr 1. So. n. Epiphanias, Abendmahl, P. Neumann         ☕

14. Jan. 17 Uhr 2. So. n. Epiphanias, Reset-Godi

„H20: Energiedrink für Leib u. Seele“, P. Neumann

21. Jan. 10 Uhr Letzter So. n. Epiphanias, Godi mit Neujahrsempfang, P. Neumann

28. Jan. 10 Uhr Septuagesimä, Pn. Holsing

30. Jan. 9.30 h Dienstag, Knirpskirche, Pn. Jacobskötter

4. Feb. 10 Uhr Sexagesimä, Abendmahl, P. Neumann

11. Feb. 10 Uhr Estomihi, Vorstellungsgodi, P. Neumann u. M. Zigler         ☕

18. Feb. 10 Uhr Invokavit, Pn. Holsing

11.15 h Taufen, Pn. Holsing

25. Feb. 10 Uhr Reminiszere, Pn. Holsing         ☕
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Gottesdienste

Gottesdienste in den Seniorenheimen
DRK-Seniorenheim (Fr. 10 Uhr) bzw. im Seniorenzentrum Bethel (Fr. 11 Uhr):
1. Dez., 15. Dez.
Für Jan. u. Feb. stehen die Gottesdiensttermine zum Redaktionsschluss noch nicht fest.



Dienstag
 

 
15 Uhr   Frauenkreis Aschen Elisabeth‘s Hofcafe 

9. Jan., 23. Jan., 13. Feb., 27. Feb.  
20 Uhr   Übungsabend Mauritius Gospel Singers 

  
Mittwoch

 
 

15 Uhr   Frauenkreis Dissen 
6. Dez., 7. Feb.  

14.30 Uhr  Seniorenkreis Kleekamp/Westbarthausen 
10. Jan., 14. Feb.  

19.30 Uhr  Übungsabend des Kirchenchores 
  

Donnerstag
 

 
15 Uhr   Männerrunde im Kirchenstübchen 

25. Jan., 22. Feb.
 

20 Uhr   Hauskreis, Schützenstraße 11 
(14-tägig, Info: E. Neumann) 

 
 

Freitag
 

 
19.30 Uhr  Bibelstunde der Gebetsgemeinschaft 

Info: Herr Neudorf, Kleekamp 50, Borgholzhausen, 
05425/5927   

 15. Dez., 19. Jan., 20. Jan., 9. Feb., 2. März  

 Telefonnummern für Informationen: Siehe Rückseite. 
Alle Veranstaltungen im Lutherhaus, sonst besonders angegeben.  
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15-17 Uhr  Offenes Kirchenstübchen  
Kirchplatz 1, Dissen  
26. Jan., 23. Feb.     

 

 

17.30 Uhr  Offene Stunde (Generationennetzwerk)  
Kirchplatz 1, Dissen
In den geraden Wochen



Geburtstage und Jubiläen
Zu den Seniorengeburtstagen kommen regelmäßig die Pastoren (80., 90. und 95. 
sowie ab 100. Geburtstag) oder die Mitarbeiter/innen aus dem Besuchsdienstkreis 
(85. bis 89. und 91. bis 94. und 96. bis 99. Geburtstag) zu einem Besuch. Vom 81. 
bis 84. Geburtstag erhalten Sie eine Glückwunschkarte. 
Pastorin Holsing und Pastor Neumann kommen gern zu einem Besuch anlässlich 
von Goldenen Hochzeiten. Bitte sprechen Sie einen Besuchstermin mit ihnen ab. 
Pastorin Holsing hat die Telefonnummer 05421-7198262, Pastor Neumann 
05421-4741. Einen „automatischen Besuch“, wie es Diakon Roggenkamp ge-
macht hat, gibt es mit seinem Weggang nicht mehr.
Zur „Diamantenen Hochzeit“ (60 Jahre und dann in 5-Jahres-Schritten) besuchen 
Sie die Pastoren.
Sollten Sie an Ihrem Geburtstag oder zu Ihrer Jubiläumshochzeit abwesend sein, 
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro.
Sollten Sie aus Anlass Ihrer Jubiläumshochzeit (auch Silberne und Goldene Hoch-
zeiten) einen Gottesdienst wünschen, melden Sie sich bitte bei den Pastoren oder 
im Gemeindebüro.

Kontakteverteiler
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei unseren ehrenamtlichen Kontakte-
verteilerinnen und –verteilern für die zuverlässige Zustellung unseres Gemeinde-
briefes!
Die neue Ausgabe der Kontakte kann ab dem 20. Februar im Gemeindehaus wäh-
rend der Öffnungszeiten abgeholt werden.

Herzliche Einladung zum Gemeindeadvent
Auch in diesem Jahr laden wir wieder herzlich ein zur traditionellen Adventsfeier 
am Mittwoch, 13. Dezember, um 15 Uhr im Lutherhaus. Wir wollen uns bei Kaffee 
und Gebäck einstimmen lassen auf die Advents- und Weihnachtszeit. Bitte nutzen 
Sie das Anmeldeformular in dieser Kontakteausgabe, Seite 39.

Neujahrsempfang der Kirchengemeinde
Am Sonntag, 22. Januar lädt unsere Kirchengemeinde wieder alle ehrenamtlich Tä-
tigen zu einem Gottesdienst mit anschließendem Neujahrsempfang im Lutherhaus 
ein.
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Kurznachrichten

27



Sängerinnen und Sänger für Projektchor Heiligabend gesucht
Ein Projektchor soll den Gottesdienst am Heiligabend um 23 Uhr bereichern. Ab 
dem 5. Dezember probt der Chor jeweils dienstags von 18.30 bis 19.30 Uhr im Lu-
therhaus. Auch Menschen – besonders Männer – mit bisher keiner Chorerfahrung 
haben hier eine Gelegenheit, sich über einen begrenzten Zeitraum als Sänger aus-
zuprobieren. Informationen bei Irina Sterkel, Tel. 05409 9809070.

An Reset-Sonntagen keine 10 Uhr Gottesdienste mehr
Mit dem Weggang von Diakon Roggenkamp fällt seine Mitwirkung bei der Über-
nahme von Gottesdiensten ebenfalls weg. Etwa 15 Gottesdienste pro Jahr hat er in 
Dissen übernommen. Die Lücke muss durch Pastor Neumann und Pastorin Hol-
sing aufgefangen werden. Aus diesem Grund hat der Kirchenvorstand beschlos-
sen, dass an Reset-Sonntagen vormittags kein Gottesdienst mehr stattfindet. Der 
Kirchenbesuch an diesen Sonntagvormittagen war in der letzten Zeit ohnehin weni-
ger geworden. 
Im ersten Reset des Jahres 2018 geht es um die Jahreslosung mit dem Titel „H2O – 
Energydrink für Leib und Seele“. Hier liegen auch die neuen Visitenkarten mit den
Themen und Terminen der Reset-Gottesdienste 2018 aus. „Reset“ heißt das Got-
tesdienstformat für Erwachsene mit Moderation, Präsentationen, Videos oder An-
spielen, Interviews und der Reset-Band.

Große Spendenbereitschaft für die Diakoniekasse
Im Mai hat der Kirchenvorstand per Brief um Spenden 
für die Aufstockung der Diakoniekasse gebeten. Aus die-
ser Kasse werden Obdachlose unterstützt und in zahlrei-
chen Fällen kann unkompliziert Hilfe geleistet werden. 
Mit einem Zuschuss aus dieser Kasse wird beispielswei-
se Menschen die Mitfahrt auf eine unserer Freizeiten er-
möglicht. Zahlreiche Einzelspender – insgesamt 244 – 
haben zu einem hervorragenden Ergebnis beigetragen: 
9.289 € sind gegeben worden. Damit ist die Diakonie-
kasse der Kirchengemeinde in nächster Zeit wieder gut 
ausgestattet. Der Kirchenvorstand dankt allen Spendern!
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Die besondere Adventsankündigung
Denkt euch, ich habe das Christkind gesehen!
Ach nein, hier sollte ja was anderes stehen.
Am 7.12. und 14.12. laden wir ein zum Adventssingen für Groß und Klein.
Zu Neudeutsch heißt es wohl „Rudelsingen“, alte Weisen und neue Lieder sollen er-
klingen.
Im Kirchenstübchen um 20 Uhr, wenn wir sind ein kleiner Kreis nur.
Kommt ihr aber in großer Schar, ist für uns die Kirche da.
Viele Sänger wären schön, wer weiß, vielleicht werden wir dann doch das Christ-
kind sehen…
Es grüßt Euch herzlich und hatte die Idee: Der Donnerstagshauskreis bei Plätzchen 
und Tee.



Herbst
Die Blätter fallen, fallen wie von 

weit, 
als welkten in den Himmeln ferne 

Gärten; 
sie fallen mit verneinender 

Gebärde.
Und in den Nächten fällt die 

schwere Erde 
a u s  a l l e n  S t e r n e n  i n  d i e  

Einsamkeit. 
Wir alle fallen, diese Hand da fällt.

Und sieh dir andre an: es ist in allen.
Und doch ist einer, welcher dieses 

Fallen unendlich sanft in seinen 
Händen hält.            Rainer Maria Rilke

Zum diesjährigen Erntedankfest lud 
die ev.-luth. St. Mauritius Kirchenge-
meinde Dissen erneut auf den Hof Dall-
meyer ein. Zum Gelingen dieses Vor-
mittages trugen während des Gottes-
dienstes die Bläserinnen und Bläser 
des Posaunenchores Bad Rothenfelde 
unter der Leitung von Dieter Zilk bei. 
Für eine stimmungsvolle Atmosphäre 
in der von Familie Dallmeyer zur Ver-
fügung gestellten Scheune sorgten die 
im Vorfeld dekorierten Erntegaben, die 
von einer eigens dafür hergestellten 
Erntekrone überragt wurden (wie in je-
dem Jahr liebevoll gebunden von Sofie 
Meyer zu Drewer und Friederike 
Lenz). 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
waren alle Besucher herzlich eingela-
den zum Beisammensein bei deftiger, 
schmackhafter Erbsensuppe. Wie 
schön, dass auch das Wetter mitspielte! 

Besonderen und herzlichen Dank an 
die Organisatorin Friederike Lenz und 
allen Helfern für Dekoration, Technik 
und Sitzmöglichkeiten sowie der Fami-
lie Dallmeyer für ihre Gastfreund-
schaft, Hilfe und das gute Gelingen! 

Christian Kerkhoff
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Erntedank auf dem Hof Dallmeyer



qMännercamp 1.-8. Juni 2018
qVater-/Mutter-Teenie-Camp 

1.-.8. Juli 2018 
Für Anfänger und Fortgeschrittene
„Genial!“ „Ich hätte nicht gedacht, 

dass ich ins Fahren komme!“ „Unbe-
dingt wiederholen!“ Das sind typische 
Rückmeldungen von Kitecamps in 
Loissin. Hier stimmt alles: Lage des 

Campingplatzes 
direkt am Kite-
spot, Kitelehrer, 
entspannte At-
mosphäre, lo-
ckere Gemein-
schaft und gute 
Gespräche unter 
blauem Himmel 
Rückmeldung 
h i e r z u :  “ Wo  
f i n d e t  m a n  
schon mal Leute, 
mit denen man 

so offen, ehrlich und persönlich reden 
kann?” 

Die Kiteschule Board-
way bietet je nach Bedarf: Ki-
tekurs in Theorie und Praxis. 
Der sehr gut ausgestattete 
Materialpool steht zur Ver-
fügung inkl. Boards, Kites, 
Trapez, Neopren, Schuhe... 
www.boardway.org

Der Spot Loissin am 
Greifswalder Bodden ist ein 
Traum: Gleich hinter den Zel-

ten am Campingplatz mit einem sehr 
großen Stehbereich. Es gibt keine Ge-
zeiten, keine Strömungen und keine bö-
sen Überraschungen. Ein perfektes 
Flachwasser- Revier. 

Das Wetter: Wir werden in der  Ecke 
Deutschlands mit den meisten Sonnen-
stunden pro Jahr sein. 

Wie viel Wind wird es geben? Wis-
sen wir nicht! Erfahrungsgemäß meis-
tens mindestens 3 Tage / Woche.  Aber 
nicht jeder Tag ist kitebar!

Doch auch dafür gibt es tolle Ange-
bote: Stand up Paddling (SUP), SUP-
Polo, Beachvolleyball. Wir können 
Ausflüge nach Greifswald, Rügen, Use-
dom oder zum feinsandigen Strand von 
Lubmin machen. Jeden Tag gibt es ei-
nen Morgentreff zu Themen, die die 
Gruppe interessiert. 

Wir kochen und essen gemeinsam. 
Der Grundpreis enthält einen Anfän-
gerkurs inkl. iko-Lizenzausstellung, 
Leihgebüren Neopren, Trapez, Kites, 
Boards usw. Für Fortgeschrittene mit ei-
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Kitecamps 2018 in Loissin / Ostsee

2016 war Carsten noch An-
fänger, 2017 fährt er so...

Grillatmosphäre abends am Strand von Loissin.



genem Material reduziert sich der 
Preis. Bitte anfragen. 

 
Preise (inklusive Kitekurs und Mate-

rial von Boardway, Unterkunft auf 
www.campingplatz-loissin.de, Ver-
pflegung. Eigene Anreise) :
qM ä n n e r - C a m p  ( A n f ä n-

ger/Fortgeschrittene) 1.-8.6.18. 
Preis: 400€ (Zelt oder Wohnwagen. 
Zusatzkosten Appartment ca 280 € 
für 2 Personen). Leitung und Anmel-
dung: Pastor Erik Neumann, Tel. 
05421-4741.

qVater-/Mutter-Teenie-Camp (Anfän-
ger/Fortgeschrittene) 1.-8.7.18.  Prei-

se: Erwachsene: 480€, Teenies (14-
18 Jahre): 450€ (Zelt oder Wohnwa-
gen. Zusatzkosten Appartment ca. 
385 € für 2 Personen). Unterhalb Ein-
kommensgrenze jeweils -70 € auf 
den Grundpreis. Leitung: Pastor Erik 
Neumann (Tel. 05421-4741) und Car-
sten Hokema (ewigkite.de)

Veranstalter:  St .  Maurit ius-
Kirchengemeinde Dissen. Anmeldung 
unter www.st-mauritius.de oder bei Pas-
tor Erik Neumann, neumann@st-
mauritius.de.
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Weihnachtliches Konzert

Am Freitag, den 8. Dezember 19 
Uhr, findet – der guten Tradition fol-
gend - in der St. Mauritius Kirche ge-
meinsam mit dem MGV „Germania 
Concordia“ ein festliches vorweih-
nachtliches Konzert des berühmten 
Schwarzmeer Kosaken-Chores 
statt.

Unter der musikalischen Gesamt-
leitung und persönlichen Mitwirkung 
von Peter Orloff, der einst als jüngster 
Sänger aller Kosakenchöre der Welt – 
damals übrigens gemeinsam mit Ivan 
Rebroff – im Schwarzmeer Kosaken-
Chor seine legendäre Karriere begrün-
dete.

Peter Orloff freut sich dabei ganz be-
sonders auf ein Wiedersehen zum vier-
ten Mal in Dissen mit den Menschen, 
die am 8. Dezember die Gelegenheit ha-
ben werden, ihn mit seinem Elite-
Ensemble, das als Königsklasse seines 
Genres gilt, live zu erleben, und ver-
spricht den Zuschauern schon heute ei-
nen unvergesslichen Abend. 

Kartenvorverkauf: Toto-Lotto 
Horst Huxohl, Große Str. 36, Dissen / 
Andreas Wolff, Große Str. 53 / Kur & 
Touristik GmbH, Am Kurpark 12, Bad 
Rothenfelde / Fr. Mittendorf, Tel. 
05421-2359 / H.- W. Köhne, Tel.: 
05421-8975 
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Herzliche Einladung

Sicher kennen viele von Ihnen noch die Volksweise:
„Und wer im Januar geboren ist, tritt ein, tritt ein, tritt ein!“

Eingeladen sind alle, die von Oktober 2017 bis Februar 2018 Geburtstag haben. 
Wir wollen in gemütlicher Runde miteinander feiern, klönen, singen und Zeit
haben.

Die – nachträgliche – Geburtstagsfeier findet am 
Freitag, den 16. Februar um 15 Uhr
im Lutherhaus, Große Straße 12, statt.

Bitte melden Sie sich mit dem unteren Abschnitt
bis zum 9. Februar an.

Mit freundlichen Grüßen

          (Pastor Neumann) (Pastorin Holsing)

   (A. Mielke, KV-Vorsitzende)
 

Bitte abtrennen und im Gemeindebüro Große Straße 12 abgeben.
Bürozeiten:  Dienstag  16 -18 Uhr, Donnerstag  10 – 12 Uhr.  Tel. 05421/5577

Anmeldung zum Geburtstagskaffee Freitag, den 16. Februar  um 15 Uhr

Name:……………………………………………….Tel:…….......…..…………

Adresse:…………………….…………………………………….......………….

Geburtsdatum:……………………………..

Ich bin Diabetiker:………………Ich trinke Kaffee:….……..Tee:…...........…….

St. Mauritius Kirchengemeinde
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Bewährte ambulante Pflege im Os-
nabrücker Land

Viele ältere Menschen möchten 
möglichst lange in ihrer eigenen Woh-
nung leben. Die Unterstützung des Di-
akonie Pflegedienstes Dissen – Bad 
Rothenfelde – Hilter ist 
für sie und ihre Angehö-
rigen die beste Voraus-
setzung, damit das ge-
lingt. „Die ambulante 
Pflege wird jetzt sogar 
effektiver und noch indi-
vidueller zu gestalten 
sein“, versichert Sabine 
Weber, Geschäftsführe-
rin des Diakoniewerkes 
Osnabrück. 

Um im südlichen Osnabrücker Land 
sowohl die Unterstützung der Men-
schen zu Hause als auch die kompeten-
te fachliche Beratung in einem zentra-
len Büro leisten zu können, entschloss 
sich die Altenhilfe des Diakoniewerkes 
Osnabrück zu einem neuen Weg: Die 
bisherige Diakonie Sozialstation Ge-
orgsmarienhütte wurde Teil des Diako-
nie Pflegedienstes Dissen – Bad Rot-
henfelde – Hilter. In diesem größeren 
Verbund werden jetzt 54 Mitarbeiterin-
nen rund 230 pflegebedürftige Men-
schen betreuen; bewährte pflegerische 
Hilfe, Beratung und Verwaltung - alles 
aus einer Hand und unter einem Dach.

Petra Wegner ist neue Pflegedienst-
leiterin im Diakoniebüro Dissen. Sie 
übernahm die Leitung des ambulanten 

Pflegedienstes gemeinsam mit Sandra 
Thonke. Die Stellvertreterin ist in Dis-
sen ein bekanntes Gesicht und langjäh-
rige Pflegefachkraft. Petra Wegner ar-
beitete in allen Bereichen der Altenhil-
fe, zuletzt war sie im stationären Be-

reich des Hermann 
Bonnus Hauses in Os-
nabrück tätig.

Mit dem Diakonie 
Pflegedienst Dissen-
Bad Rothenfe lde-
Hilter sind Menschen, 
die Unterstützung brau-
chen und in ihrer Woh-
nung leben möchten, 
rund um versorgt. Der 

Pflegedienst übernimmt die fachliche 
Beratung und Anleitung, informiert 
über die Finanzierung, leistet Grund- 
und Behandlungspflege wie auch Ver-
hinderungspflege und unterstützt in der 
Hauswirtschaft. Für die Betreuung von 
an Demenz Erkrankten und Versor-
gung von palliativen Patienten wurden 
Mitarbeiter speziell ausgebildet. Der 
Diakonie Pflegedienst arbeitet in enger 
Kooperation mit den Kirchengemein-
den und anderen Organisationen.
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Diakonie Pflegedienst

Kontakt:
Diakonie Pflegedienst
Dissen-Bad Rothenfelde-Hilter
Südstraße 1B
49201 Dissen 
Telefon 05421 51-02
Telefax 05421 920-71
dpflege@diakoniewerk-os.de

Sandra Thonke - Petra Wegner
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Heinrich Geisemeier
ØErd-, Feuer-, Seebestattungen 
Øalternative Bestattungsarten
ØÜberführungen
ØErledigung der Formalitäten

Elisabethstraße 16
49201 Dissen a.TW.

   Tel. 0 54 21 / 22 39 & 
0 54 24 / 80 95 80 2

Bestattungen 

ØErstellung von Trauerdruck 
ØBestattungsvorsorge
ØBestattungsmeister
ØTag & Nacht erreichbar

 Fax      0 54 21 / 9 20 69
   Mobil  01 71 / 2 67 95 22

info@geisemeier.de
www.geisemeier.de



Einladung für Mittwoch den 13. Dezember um 15 Uhr im Lutherhaus

Hiermit melde ich _________ Personen zur Gemeindeadventfeier an.

Name: _______________________________________

Straße: _______________________________________

Wohnort: _______________________________________

Telefonnummer: _______________________________________

q Ich / Wir möchte/n gerne abgeholt werden.

Bitte hier abtrennen und bis zum 8. Dezember an das Gemeindebüro 
Große Straße 12 senden.
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Seniorenzentrum Dissen 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen
 Bethel
Noch ist die Erinnerung bei uns leben-

dig an das schöne diesjährige Stadtfest, wo 
wir nach dem Besuch des ökumenischen 
Gottesdienstes auf der Bühne vor dem Rat-
haus in Gemeinschaft einen unterhaltsa-
men Bummel mit vielen Gesprächen und 
natürlich leckeren Reibeplätzchen genos-
sen haben. Das war für alle eine richtige 

Freude, bei schönem Wetter 
einmal wieder im Ort und 
mittendrin zu sein.

So ist auch für die Ge-
burtstagskinder die Einla-
dung zum Kaffeetrinken im 
Lutherhaus immer eine will-
kommene Abwechslung, um 
Kontakte außerhalb des Hau-
ses zu pflegen. Ein herzli-
cher Dank an die Organisa-
toren an dieser Stelle. Dieses 
Mal war sogar ein Fahrdienst 
für uns organisiert, denn es 
können mitunter nicht alle In-

teressierten eine Begleitung erhalten. Wer 
sich vorstellen kann, einen Bewohner bei 
so einem Besuch zu begleiten, einen Spa-
ziergang zu unternehmen, sich Zeit für ei-
ne Unterhaltung nehmen möchte oder ein-
mal unsere Caféteria an einem Tag betreu-
en möchte, darf sich jederzeit bei uns mel-
den. 

Wir sind in diesem Jahr auch zum er-
sten Mal beim Zuckerbäckermarkt dabei, 
worauf die Mitarbeiter und die Bewohner 

sich gleichermaßen freuen. Selbstver-
ständlich wird im Haus dafür gebas-
telt, aber wir werden auch einige schö-
ne Dinge aus den Werkstätten prowerk 
zeigen, z.B. aus der Weberei und der 
Töpferei in Bethel. Dieses Angebot 
steht bei Waffelduft für alle auch 
schon einen Tag vorher, also am 1. De-
zember ab 16 Uhr bei unserem be-
schaulichen Adventsbasar bereit, zu 
dem wir herzlich einladen.

Das Haus Bethel heißt
 alle willkommen!

Anke Flaßpöhler
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Weihnachtskonzert Valerina – Lieder in weiß
Das Vocalensemble VALERINA verbindet vier charismatische Sängerinnen 

und Sänger, die schon als Kinder in ihren Heimatländern Russland, Weißrussland 
und Ukraine gesungen haben. Für ihre Konzerte schöpfen sie aus dem reichen Fun-
dus traditioneller sakraler und profaner osteuropäischer Gesänge.

Abseits vom hektischen Trubel in unseren vorweihnachtlichen Einkaufstem-
peln gelingt es VALERINA, nur mit ihren vier Stimmen diese gleichnishaften 
Landschaften vor uns lebendig werden zu lassen und uns so auf ein die Herzen öff-
nendes Weihnachten einzustimmen.

Wir freuen uns auf dieses Konzert in unserer Dreifaltigkeitskirche am 1. De-
zember um 19 Uhr. 

Der Eintritt ist frei – die Künstler bitten um eine Spende!

Blick in die Region
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Weihnachtskonzert in Bad Laer

Vielen Dank, lieber Ulli, dass Du 
immer für uns da bist. Du tust so viel 
in unserer Kirchengemeinde (immer 
im Hintergrund), dass wir Dich hier 
an dieser Stelle einmal besonders her-
vorheben möchten.

Jeden Monat hast Du die Luther-
Plakate aufgehängt: Das alte  abge-
nommen und das neue aufgehängt. 
Dafür gebührt Dir ein besonderer 
Dank!

Zur Information: Diese Plakate 
gingen alle 4 Wochen reihum von ei-
ner Kirche zur nächsten.

Ellen Gartmann

2. Überschrift ArtikelDank an Ulrich Springmeier



Farben des Lebens
Kirche auf der Landesgartenschau
Bad Iburg 2018

„Was macht denn die Kirche auf der 
Landesgartenschau?“ Diese Frage 
wird uns als Beauftragten für den öku-
menischen Beitrag der Kirche(n) im-
mer wieder gestellt.

„Wir“, das sind: Dekanatsreferent 
Michael Göcking als Beauftragter des 
Bistums Osnabrück und Petra Rauch-
fleisch, Pastorin im Kirchenkreis Mel-
le-Georgsmarienhütte. 

Unter dem Motto „Farben des Le-
bens“ werden wir das Kirchenareal ge-
stalten, regelmäßige Gottesdienste und 
Andachten, kulturelle Veranstaltungen 
sowie Mitmachaktionen und vieles 
mehr organisieren. 

Damit die „Farben des Lebens“ 
auch wirklich lebendig werden, hoffen 
wir, dass sich möglichst viele Men-
schen ehrenamtlich beteiligen. Musik-
gruppen, Gemeindekreise und Interes-
sierte sind eingeladen ein Stück Kirche 

auf der Landesgartenschau aktiv mit-
zugestalten. Dazu könnten kurze An-
dachten, Konzerte oder Lesungen gehö-
ren. Außerdem suchen wir viele An-
sprechpartnerInnen, die von Zeit zu 
Zeit einen halben Tag lang für unsere 
Gäste da sind und bei Aktionen helfen.

Die Ehrenamtlichen erhalten eine 
Freikarte für die Landesgartenschau an 
Tagen der Mitarbeit.

Wenn Sie Lust haben mitzumachen, 
dann melden Sie sich gern bei: 

Pastoralreferent Michael Göcking 
(0 54 29) 2 95 91 83
(01 75) 1 85 66 06 

Pastorin Petra Rauchfleisch 
(01 62) 2 12 50 42 

michael.goecking@osnanet.de

petra.rauchfleisch@t-online.de

Kirchenkreis
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Landesgartenschau
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Liebe Bärbel,
nun werden es schon fast vier Mona-

te, seitdem Du nicht mehr bei uns bist. 
Noch immer ist Dein plötzlicher Tod 
für uns unbegreiflich. Eigentlich woll-
ten wir im September Eure Silberhoch-
zeit feiern, aber wir müssen aushalten, 
dass es anders gekommen ist.

Wir sind sehr dankbar, dass Du 15 
Jahre in unserer Kirchengemeinde ge-
lebt und gewirkt hast.

Deine Liebe zur Musik wird uns un-
vergesslich bleiben, ebenso Deine Lie-
be zu den Mitmenschen. Aus Deinem 

tiefen Glauben heraus hast Du getrös-
tet, getragen und gestärkt; diese wun-
derbare Gabe soll für uns ein Vorbild 
bleiben.

Liebe Bärbel, wir sind sehr traurig 
und wir vermissen Dein Lachen, Deine 
Kreativität und Deinen ansteckenden 
Frohsinn. Aber wir wissen Dich und 
auch uns in Gottes Hand geborgen – so 
wie es deine Nichte und dein Neffe ge-
malt haben - welch ein Trost!

Der Kirchenvorstand Deiner
Kirchengemeinde St. Mauritius

St. Mauritius Kirchengemeinde
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Anstelle eines Nachrufes für Bärbel Neumann

Liv und Mika Berns, Nichte und Neffe von Bärbel Neumann, haben ihr zum Abschied dieses Bild gemalt.



 

 

Stiftung Dissen
Große Straße 12 (Lutherhaus)
49201 Dissen
Elke Hollmann

Bürozeiten
Dienstag 16 - 18 Uhr
Donnerstag 10 - 12 Uhr

( 05421 / 934511
7

Bankverbindung Stiftung Dissen

info@stiftung-dissen.de
: www.stiftung-dissen.de

IBAN DE25 2655 0105 1623 4050 30
BIC NOLA DE 22
Sparkasse Osnabrück

Generationennetzwerk
( 05421/934511 Büro
( 0174/3560111 Ellen Gartmann

Familienlotsen
( 0176 / 99278938

Team Seelsorge
( 05421 / 5577

Freiwilliges Soziales Jahr

7 ruhe@st-mauritius.de

EKO-Team
7 eko@st-mauritius.de

Sandra Ruhe

Diakonische Einrichtungen 

 

Diakoniepflegedienst, Südstraße 1b                      5102
 Hospizarbeit im südlichen Landkreis Osnabrück                               0157-3259 3394

Koordinatorin, Astrid Graf. .

Schuldner- und Insolvenzberatung 05401-88089-50

Suchtberatung und Substitution  
info@suchtberatungsstelle.de                                                           05401-3658710

Vamos. Evangelische Jugendhilfe , Ambulante erzieherische Hilfen 
 und betreute Wohnformen
 info-di@ejh-os.de  

716096 

Suchtkrankenhilfe Freundeskreis Dissen-Hilter e.V., 
 Schulstraße 4; Kontaktperson: Udo Wiltmann

05409-372

Selbsthilfegruppe für Diabetiker, im Lutherhaus
Jürgen Striewski 

4836 

Selbsthilfegruppe für depressiv Kranke 
 Schulstraße 4, Stefan Rodefeld 

2812 

Telefonseelsorge (gebührenfrei)          0800-1110111
Jugendtelefon (gebührenfrei, Mo.-Fr. 15-19 Uhr) 0800-1110333 
 

 

Selbsthilfegruppe Zwänge, Antonius Mers

 

05409-4838

Sozialberatung 05401-88089-30
Hausnotruf 05401-88089-40

Schwangerenberatung 05401-88089-30

St. Mauritius Kirchengemeinde

Diakonie
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hospiz-slo@web.de



Gerhild Thieß (2)

Marktplatz 7 
49201 Dissen aTW 
Tel.: 1550
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Ellen Gartmann (8) 
Rechenbergstr. 98 
49201 Dissen aTW 
Tel.: 5947

Ulrich Springmeier(7) 
Haller Str. 62
49201 Dissen aTW
Tel.: 2957

Annette Mielke (1)

Von-Menzel-Str. 7 
49201 Dissen aTW 
Tel.: 2237

Jutta Spiering (10) 
(Beisitzerin) 
Frankfurter Str. 122
49214 Bad Rothenfelde
Tel.: 2822

Fritz Raube (3)

Nottefeld 8 
49201 Dissen aTW 
Tel.: 5882

Friederike Lenz (12) 
Im Felde 25 
49201 Dissen aTW 
Tel.: 5858

Jürgen Striewski (13)

Gerberweg 13 
49201 Dissen aTW 
Tel.: 4836

Daniela Scheer (9)

Königsberger Str.10
49201 Dissen aTW 
Tel.: 7198047

Susanne Holsing (4)

Wiesenstraße 11 
49201 Dissen aTW 
Tel.: 7198262

St. Mauritius Kirchengemeinde

Kirchenvorsteher und Beisitzer - Ihre Ansprechpartner
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Erik Neumann(5) 
Schützenstr. 11 
49201 Dissen aTW 
Tel.: 4741

Christian Kerkhoff (11)

Heidländer Weg 1 
49201 Dissen aTW 
Tel.: 719180

4

„St. Mauritius – lebendige Gemeinde unterwegs auf Gottes Wegen zu den Menschen in unserer Stadt.“

10



Liebe Gemeinde, 
als Kind habe ich mir einmal einen 

Gameboy gewünscht (für die jüngeren, 
der Vorgänger vom Nintendo DS), zum 
Geburtstag, zu Weihnachten, zu Ostern 
und wieder zum Geburtstag. Ich habe 
ihn einfach nicht bekommen. Dann ha-
be ich mir etwas überlegt. Wenn ich nur 
einen Wunsch auf meinen Wunschzet-
tel schreibe, dann muss der Weih-
nachtsmann mir doch den Gameboy 
bringen!

Suche dein Glück beim Herrn: Er 
wird dir jeden Wunsch erfüllen. (Psalm 
37,4) 

Auch bei Gott funktioniert das mit 
dem Wünschen und Bitten nicht im-
mer, obwohl es schon eine faszinieren-
de Vorstellung ist, wenn man einfach 
seine Wünsche aufschreiben kann und 
sie dann in Erfüllung gehen. 

Doch wie oft betet man und hat das 
Gefühl, es passiert einfach nichts? Wei-
ter im Psalm heißt es:

Überlass dem Herrn die Führung in 
deinem Leben; vertrau doch auf ihn, er 
macht es richtig! (Psalm 37,5)

Gott lässt die Wünsche und Gebete 
in Erfüllung gehen, die in unserem Le-
ben Sinn machen. Manchmal stellt er 
aber auch eine Mauer auf, damit wir ei-
nen anderen Weg einschlagen oder et-
was noch einmal aus einer anderen Per-
spektive betrachten. Vielleicht öffnet er 
eine andere Tür, durch die wir dann ge-
trost durchgehen können, auch wenn 
wir noch nicht wissen, was uns dahinter 

erwartet.
Wir können uns darauf verlassen, 

dass Gott auch im nächsten Jahr neue 
Wege für uns bereit hält und uns auf ih-
nen begleitet.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 
Adventszeit und ein frohes neues Jahr!

PS.: Den Gameboy habe ich damals 
so doch noch bekommen und sogar 
noch weitere Geschenke!

Ihre Jugendreferentin
Marisa Zigler

St. Mauritius Kirchengemeinde

Wort auf dem Weg
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Seht die gute Zeit ist nah

Seht, die gute Zeit ist nah,
Gott kommt auf die Erde.
Kommt und ist für alle da,
kommt, dass Friede werde,
kommt, dass Friede werde. 

Hirt und König, Groß und Klein,
K r a n k e  u n d  G e s u n d e ,
Arme, Reiche, lädt er ein,
freut euch auf die Stunde!
Freut euch auf die Stunde! 

Sieben Farben hat das Licht
will die Nacht vertreiben.
Sieh es an und fürcht' dich nicht,
soll nicht finster bleiben,
soll nicht finster bleiben. 



Gemeindebüro
Große Straße 12 (Lutherhaus)
49201 Dissen
Elke Hollmann

Bürozeiten:
Dienstag 16 - 18 Uhr
Donnerstag 10 - 12 Uhr

( 05421 / 5577
7 05421 / 934509
7

Bankverbindung St. Mauritius
IBAN DE77 2655 0105 1633 1084 59
BIC NOLA DE 22
Sparkasse Osnabrück

Vorsitzende des Kirchenvorstands
Annette Mielke, von-Menzel-Str. 7
( 05421 / 2237
7

Pfarrstelle I (Ost)
P. Erik Neumann, Schützenstr. 11
( 05421 / 4741
7 05421 / 934755
7 n

Pfarrstelle II (West)
Pn. Susanne Holsing, Große Str. 12
( 05421 / 7198262
7 05421 / 7198529
7 holsing@st-mauritius.de

Diakon

(
)
7
7

info@st-mauritius.de
: www.st-mauritius.de

info@st-mauritius.de
: www.st-mauritius.de

eumann@st-mauritius.de

Jugendreferentin
Marisa Zigler
) 05421 / 7169039
7 zigler@st-mauritius.de

Bereich Kinder
Sibylle Bredemann
7 bredemann@st-mauritius.de

Friedhofsbüro
Große Straße 12 (Lutherhaus)
49201 Dissen
Friederike Albani

( 05421 / 4433
7 05421 / 934311
7

Küsterin
Elke Walther, Borgholzhausen
Versmolder Str. 19
( 05425 / 930402
) 0160 / 96629224
7 elke-walther@t-online.de

Kirchenmusikerinnen
Birgit Mittendorf, Ausdehne 2
( 05424 / 1860
7

Irina Sterkel, Hilter
Auf der Heide 4,
( 05409 / 9809070
7 sterkel75@mail.ru

Regenbogen-Kindergarten
Nordring 40, Dissen
Leiterin Jutta Spiering
( 05421 / 2822 od. 934506
7 05421 / 934507
7

Bürozeiten:
Mo., Do. 9 - 10.30 Uhr
Di. 17 - 18 Uhr

Friedhof@st-mauritius.de

birgit@mittendorf-web.de

Kiga@st-mauritius.de
: www.regenbogenkiga-dissen.de

St. Mauritius Kirchengemeinde

Anschriften, Telefonnummern, Sprechzeiten
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